
 
	
	
	
	

	
	

	 	 	
	

	
Fußbodenheizung	legen!	
	

Bericht	des	Vorstands		

über	die	Erfüllung	des	Stiftungszwecks	im	Geschäftsjahr	2020	
	

Das	Vermögen	der	Stiftung	ist	im	Geschäftsjahr	2020	auf	6.106	T€	gestiegen.		

Aus	den	Erträgen	wurden	die	maximal	mögliche	Summe	von	33%	der	Kapitalerhaltungsrücklage	

zugeführt.	Mit	den	verbleibenden	rund	32T€	sollen	in	2021	verschiedene	Projekte	innerhalb	der	

Ev.	Kirchengemeinde	gefördert	werden.	Das	Ziel	des	realen	Kapitalerhalts	kann	auch	in	diesem	

Jahr	als	erreicht	beurteilt	werden.		
	

Im	Bereich	der	Förderungen	konnten	die	verbindlichen	Förderzusagen	für	die	Kirchenmusik,	die	

Kindertheaterwerkstatt	und	die	innovativen	Projekte	in	den	Pfarrbezirken	erfüllt	werden.	Weiterhin	

sind	Sanierungen	im	stiftungseigenen	„Haus	Ibbenbüren“	auf	Wangerooge	und	vier	der	sieben	Kin-

dergärten	gefördert	worden.		
	

Im	Bereich	der	Vermögensentwicklung	und	Vermögensanlage	wurde	mit	besonnenem	Blick	

auf	die	Anlagestruktur	weiter	das	Ziel	verfolgt,	den	Anteil	an	Substanzwerten	(Aktien	und	Aktien-

fonds)	und	Sachwerten	(Immobilienfonds)	im	Rahmen	der	Anlagerichtlinien	maßvoll	zu	erhöhen.	

So	konnten	auch	2020	zufriedenstellende	Erträge	erwirtschaftet	werden.	Bei	nachlassenden	Er-

träge	soll	das	Fundraising	weiter	gestärkt	werden.	Die	Stiftung	nimmt	im	innergemeindlichen	und	

gesellschaftlichen	Kontext	eine	öffentlich	motivierende	Rolle	ein,	damit	die	Wirkkraft	der	Stiftung	

erhalten	bleibt.	
	

Das	Fundraising	zeigt	Erfolge:	Mit	dem	Instrument	der	Bonusspende	konnten	viele	Menschen	mo-

tiviert	werden,	für	von	der	Stiftung	angestoßene	Projektideen	in	drei	der	sieben	Evangelischen	Kin-

dergärten	zu	spenden.	Auf	diesem	Wege	sind	trotz	der	coronabedingt	erschwerten	Kommunikation	

rund	25.000€	von	rund	150	privaten	und	geschäftlichen	Spendern,	die	zum	großen	Teil	erstmalig	

mit	der	Stiftung	in	Berührung	gekommen	sind,	eingeworben	worden.		



 
	
	
	
	

	
	

	

Strategisch	soll	weiter	versucht	werden,	die	Stiftung	als	„Gebende“	und	„Motivierende“	in	noch	

größerer	Breite	in	der	Kirchengemeinde	und	in	der	Stadt	bekannt	zu	machen	und	die	Bereitschaft	

bei	den	Gemeindegliedern	weiter	zu	wecken,	die	Stiftung	mit	Zustiftungen	und	Spenden	in	ihren	

Möglichkeiten	zu	stärken.		

In	zwei	der	fünf	Pfarrbezirke	ist	zur	Adventszeit	eine	Einladung	zur	Zustiftung	an	die	Gemeinde-

glieder	ergangen.	Auch	mit	kleinen	Beträgen	soll	man	an	der	Entwicklung	beteiligt	sein	können.	In-

nerhalb	des	letzten	Kalendermonats	sind	auf	diesem	Wege	gut	4.700€	an	Zustiftungen	von	60	

Hausständen	eingegangen.	Dieses	Projekt	dauert	noch	an,	so	dass	der	Erfolg	erst	am	Ende	dieses	

Jahres	erkennbar	und	bewertbar	ist.	Eine	solche	Aktion	zur	Werbung	von	Zustiftern	soll	auch	in	

den	übrigen	drei	Pfarrbezirken	gestartet	werden.	Diese	Aktionen	dienen	dazu,	den	Menschen	der	

Gemeinde	den	Raum	der	Stiftung	als	wichtigen	Möglichkeitsraum	für	die	Gemeinde	der	Zukunft	be-

gehbar	zu	machen.	Zuversicht	in	Bezug	auf	kirchliches	Leben	zu	vermitteln	ist	die	Kernbotschaft	

der	Stiftung	in	dieser	Zeit.		

		

	

	

Ibbenbüren,	im	Frühjahr	2021		

Der	Vorstand	

	

	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



 
	
	
	
	

	
	

2.	Erläuterungen	zum	Jahresabschluss	2020	
	
Zusammensetzung	der	Vermögenswerte	
	 	 	 2020	 Vorjahr	
	 	 	 Tausend	€	 Tausend	€	
A.	 Anlagevermögen	 	 	 	

	
1.	 Grundstücke	und	Bauten	 	 284	 285	
2.	
2.		

Beteiligungen	
Wertpapiere	des	Anlagevermögens	

	 5	
4.257	

5	
3.971	

3.	 Sonstige	Ausleihungen	 	 1.323	 1.446	
	 	 	 5.869	 5.707	
B.		 Umlaufvermögen	 	 	 	
	 Sonstige	Forderungen	und	liquide	Mittel	 	 237	 382	
	 	 	 6.106	 6.089	
	
	
Unter	den	Grundstücken	und	Bauten	ist	das	in	2015	erworbene	Selbstversorgerhaus	der	Evangeli-

schen	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	auf	Wangerooge	ausgewiesen.	An	der	in	2017	gegründeten	

Hospizhaus	im	Tecklenburger	Land	gGmbH	ist	die	Stiftung	mit	einer	Kapitaleinlage	von	5.000€	be-

teiligt.	Die	Wertpapiere	des	Anlagevermögens	betreffen	die	Vermögensverwaltung	und	weitere	Im-

mobilien-,	Aktien-	und	Stiftungsfondsanteile.	In	den	sonstigen	Ausleihungen	befinden	sich	unter	an-

derem	ein	Versicherungsanspruch,	Forderungen	aus	Darlehen	und	Genossenschaftsanteile.			

	
	
Zusammensetzung	des	Eigenkapitals	und	der	Verbindlichkeiten	
	
	 	 	 2020	 Vorjahr	
	 	 	 Tausend	€	 Tausend	€	
A.	 Stiftungskapital	 	 	 	
I.	 Grundstockvermögen		 	 5.255	 5.250	
II.		 Ergebnisrücklagen	 	 507	 504	
	 	 	 5.762	 5.754	

	
B.		 Rückstellungen	 	 2	 2	

	
C.		 Verbindlichkeiten	 	 342	 333	
	 	 	 6.106	 6.089	
	
	
Das	Stiftungskapital	beträgt	T€	5.255	und	besteht	aus	dem	Grundstockvermögen	in	Höhe	von	T€	

5.250	und	aus	erstmals	in	2020	erhaltenen	Zustiftungen	in	Höhe	von	T€	5.		

Die	Ergebnisrücklagen	enthalten	eine	Kapitalerhaltungsrücklage	in	Höhe	von	T€	460.		

Damit	ist	die	Stiftung	in	der	Lage,	das	Stiftungskapital	auch	in	diesem	Geschäftsjahr	„real“	zu	erhal-

ten.	Die	sonstigen	Ergebnisrücklagen	betragen	T€	47.		



 
	
	
	
	

	
	

Darstellung	der	Gewinn-	und	Verlustrechnung	
	
	 	 	 2020	 Vorjahr	
	 	 	 Tausend	€	 Tausend	€	
1.	 Umsatzerlöse	 	 42	 20	
2.	 Abschreibungen	und	sonstige	Aufwendungen	 	 -79	 -27	
3.	 Zins-	und	Kurserträge	 	 118	 171	
4.	 Abschreibungen	auf	Finanzanlagen	 	 -6	 -55	
5.	 Zinsaufwendungen	 	 -26	 -26	
6.	 Stiftungsergebnis	 	 49	 83	
7.	 Einstellungen	in	die	Kapitalerhaltungsrücklage	 	 -16	 -28	
8.	 Einstellungen	in	sonstige	Ergebnisrücklagen	 	 -33	 -55	
9.	 Mittelvortrag	 	 0	 0	
	
	
Die	Umsatzerlöse	enthalten	Erträge	aus	der	Vermietung	des	Selbstversorgerhaus	auf	Wangerooge	

und	erhaltende	Spenden.	Den	rückläufigen	Zins-	und	Kurserträgen	standen	ebenfalls	geringere	Ab-

schreibungen,	aber	höhere	sonstigen	Aufwendungen	gegenüber.	Insgesamt	konnte	deshalb	–	wie	

im	Vorjahr	prognostiziert	-	ein	im	Vorjahresvergleich	ebenfalls	geringeres	Stiftungsergebnis	ausge-

wiesen	werden.	

	

	
Förderungen	im	Sinne	des	Satzungszweckes	in	2020	
	
	
Das	Geschäftsjahr	schließt	mit	einem	Stiftungsergebnis	von	T€	49	ab.		
Hiervon	werden	T€	33	in	die	Ergebnisrücklagen	eingestellt.		
Gemeinsam	mit	dem	Vortrag	aus	2019	(T€	14)	ergibt	sich	folgende	Verwendung:		
	
	 	 	Tausend	€	
Förderung	Kindergartenprojekte	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	 	 25	
Förderung	der	Kirchenmusik	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	 	 12	
Förderung	bezirklicher	Projekte	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	 	 5	
Förderung	des	Rabatztheaters	 	 2	
Fördermaßnahmen	des	Vorstands	(Kleinprojekte)	 	 3	
	 	 47	
	
	

	 	

	
Ausblick	

Die	Stiftung	ist	bestrebt,	das	Gemeindeleben	in	der	Ev.	Kirchengemeinde	Ibbenbüren	durch	geeig-

nete	Maßnahmen	auch	in	Zukunft	zu	fördern	und	gleichzeitig	das	Sachvermögen	in	der	Stiftung	und	

damit	die	reale	Kapitalerhaltung	zu	stärken.	Für	das	Geschäftsjahr	2021	erwarten	wir	wegen	des	

schwachen	Zinsumfeldes	und	der	Coronakrise	ein	Ergebnis	auf	dem	Niveau	des	Vorjahres.	Wegen	

der	vertragsgemäßen	Rückzahlung	eines	Versicherungsanspruches	ist	mit	einem	außerordentli-

chen	positiven	Ergebnisbeitrag	zu	rechnen.			


